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Building a House of Diversity 
Die andere Seite der Medaille 

 
 
Migration hautnah erfahren - Ein handlungsorientierter Workshop 
 
Haben Sie sich jemals gefragt, wie es für Sie sein würde, in ein fremdes Land als Migrant 
oder Flüchtling einzuwandern? Möchten Sie diese Situation, so wie sie viele 
Neueinwanderern in ganz Europa erleben, einmal für einen Tag am eigenen Leib erfahren? 
 
Dann nehmen Sie teil an unserem Grundtvig-Workshop und eintägigem Integrations-
Experiment „Die andere Seite der Medaille“. Die andere Seite der Medaille deshalb, weil 
dieser Workshop die einzigartige Gelegenheit bietet, Integration aus der Sicht und 
Perspektive von Migranten und Migrantinnen zu erleben. In diesem Workshop werden wir 
Ihnen keine theoretischen Modelle und kein Set von Power-Point-Präsentationen anbieten. 
Aber sie werden ihre eigenen Kompetenzen testen und erfahren, wie sie die Situation 
meistern, allein und neu in einer fremden Umgebung zu sein. Sie werden dabei mit den 
unterschiedlichsten Aspekten der Integration konfrontiert: Die Sprache zu lernen, den Ort zu 
finden, sich auf den Unterricht in einer fremden Sprache zu konzentrieren und auf Fragen zu 
antworten sind nur einige der Aufgaben, die sie in unserem Workshop erwarten. 
Handlungsorientiertes Lernen und die Reflexion und der Austausch mit den anderen 
TeinehmerInnen werden zu einem nachhaltigen Lernerfolg und zur Kompetenzerweiterung 
führen.  
 
Was werden sie lernen? 
Nach diesem Workshop werden Sie die Herausforderungen, die Integration an Einwanderer 
und Menschen mit einem anderen kulturellen Hintergrund stellt, besser verstehen und 
nachvollziehen können. Das Programm bietet sowohl Aha-Erlebnisse als auch tiefgehende 
Lernerfahrungen. Es befähigt sie, zukünftig die Themen Migration und Integration aus einer 
erweiterten Perspektive einschätzen zu können. Der Workshop ist gerade für Menschen, die 
in Politik, Verwaltung und Medien mit interkulturellen Themen und Programmen befasst sind, 
von Bedeutung. Der praktische Ansatz führt zu konkreten und anwendbaren Ergebnissen, 
die auf den eigenen beruflichen Alltag übertragbar sind.  
 
Wann und Wo? 
Der Workshop findet am 9.7.2010 von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr in Bonn statt. Tagungsort ist 
unser Standort in der Oppelnerstraße 130 in Bonn-Tannenbusch. Wir führen diesen 
Workshop gemeinsam mit einer Gruppe russischsprachiger Migranten und Migrantinnen aus 
dem Rhein-Sieg-Kreis und aus Bonn durch.  
 
Was kostet die Teilnahme 
Für die Teilnahme entstehen Ihnen keine Kosten, da der Workshop aus europäischen Mitteln 
des Programms für Lebenslanges Lernen – Grundtvig - finanziert wird. Dieser Workshop 
wird zeitlich von unseren europäischen Partner in 7 europäischen Ländern angeboten und 
die gesammelten Erfahrungen der EU-Kommission vorgelegt. 
 
Zur Anmeldung bzw. für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an:  
VESBE e.V.      Gabi Al-Barghouthi 
Schulstr. 38      Tel: 02242 – 8741-920 
53773 Hennef      Mobil: 0163 -3697130 

g.al-barghouthi@vesbe.de 


